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Beispielhaft 

Würden an den Kleinstaatenspielen nicht nur 
an Sportler Medaillen vergeben, die andorra
nische Polizei hätte Gold verdient. Zuvorkom
mend, stets mit einem freundlichen Lächeln 
I n f  den Lippen und äusserst geduldig im Um
f a n g  mit orientierungslosen Journalisten ver
richten die Beamten ihren Dienst. (rob) 

JungsRund 
Gerade einmal 13 Lenze zählt der jüngste 
Teilnehmer an den Kleinstaatenspielen 2005. 
Clelia Tini stammt aus San Marino, ist bei 
den Schwimmbewerben im Einsatz und durf
te an der Eröffnungsfeier als Fahnenträger 
seines Landes fungieren. (rob) 

Dreifaches Schützenfest 
Gold für Oliver Geissmann - Julia Kaiser und Marc-Andr6 Kessler holen Silber 
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ANDORRA - Dia FL-Schiitzen 
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den Harran gab a s  durch Oliver 
Oeiaamann urnl Merc-Andri 
Keaatar einen Ooppeisleg. Julia 
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Der Auftakt beim Herrenbewerb ver
lief fiir Oliver Geissmann alles ande
re als wunschgemäss. Durch einen 
Scheibendefekt verlor er Zeit, die 
ihm aber nicht regelkonform vergü
tet wurde. Der Plankner behielt aber 

A die Nerven und legte scjbon in der 
Qualifikation (590  Punkte) den 
Grundstein für Gold. Am nächsten 
kam ihm Teamkollege Marc-Andr£ 
Kessler mit 586 Punkten. Dritter der 
Qualifikation wurde der Luxembur
ger Jeff Alliaume (582). Der Rest 
des Feldes war schon abgeschlagen. 
An dieser Reihenfolge änderte sich 
auch im Finale nichts mehr. Geiss
mann liess sich trotz eines Durch
hängers (8,5 und 8,9 bei den Final
schüssen vier und fünf) mit einem 
Total von 688,4 Punkten nicht mehr 
vom obersten Podesttreppchen her-
unterstossen. Der junge Marc-Andrö 
Kessler (683.8) konnte Jeff Alliaume 
(683,0) knapp auf Distanz halten und 
gewann bei seinen ersten Kleinstaa
tenspielen Silber. 

Silber fiir Julia Kaiser 
Bei den Damen zeigte sich Julia 

Kaiser treffsicher. In der Qualifika
tion schoss sie 387 Punkte und ging 

Durften sich Uber eine gelungene Teamlalstung freuen: Carolin 
wer Geissmann, Marc-Andrf Kassier und Erhard Hiippl (v.l.n.r.). 

r, Julia Kaisar, Wolfram Waibel Jun., 

hinter Fabienne Pasetti aus Monaco 
(390) ins Finale. Diesen Platz liess 
sich Kaiser nicht mehr nehmen und 
holte sich mit einem Total von 485,7 
Silber. Gold ging an Pasetti (489,2), 
Bronze gewann die Luxemburgerin 
Carole Calmes (484,0). Für Carolin 
Kaiser verlief der Wettkampf nicht 
optimal. In der Qualifikation er
reichte sie 378 Punkte und wurde 
mit einem Total von 475, l Sechste. 

Stimmen zum Wettkampf 
Julia Kaiser: «Ich war ziemlich 

nervös, aber dennoch l i e f  e s  mir 

sehr gut. Ich bin sehr zufrieden. 
Die Monegassin (Goldmedaillen
gewinnerin, Anm. d. Red.) hat ein 
sehr gutes Finale geschossen, da
rum war e s  sehr schwer, nach der 
Qualifikation noch an sie heranzu
kommen. Aber ich versuche e s  
einfach beim nächsten Mal wie
der.» 

«Tliitulenter Wettkampf» 
Oliver Geissmann: «Es war von 

Anfang bis  Ende ein turbulenter 
Wettkampf. Ich hatte einen Schei
bendefekt und musste wechseln.  

und mir wurde nicht die Zeit zuge
sprochen, die mir laut Reglement 
zu Verfügung gestanden hätte. 
Aber ich konnte nichts dagegen 
tun und musste mit dieser Situa
tion umgehen. Der Vier-Punkte-
Vorsprung nach der Qualifikation 
hört sich nach viel an, aber wenn 
e s  im Finale mal nicht s o  läuft, 
schmilzt dieser Vorsprung schnell 
dahin. Gott sei Dank habe ich 
mich in der zweiten Hälfte des Fi-
nals gefangen. A m  Schluss habe 
ich die Sache doch noch souverän 
ins Ziel  gebracht.» 

Knapp an Bronze vorbei 
Marxer und Frömmelt im Teambewerb auf 4. Platz 

ENCAMP - Mit einem vierten 
Platz endete fiir Dominik Mar
xer und Peter Frommelt der 
Tlschtennis-Teambewerb. Im 
Halbfinale zogen sie gegen Mal
t a  mit 0:3 den Kürzeren, mit 
demselben Resultat endete das 
Duell um Bronze gegen Island. 

• OBwr Back. Andorra 

Dank zweier souveräner Siege ge
gen San Marino und Andorra (das 
Volksblatt berichtete) hatten sich 
die FL-Tischtenniscracks Dominik 
Marxer und Peter Frömmelt für das 
Halbfinale im Teambewerb qualifi
zieren können. Dort standen sie 
gestern gegen den späteren Gold
medaillengewinner Malta aller
dings auf verlorenem Posten. Mehr 
als einen Satzgewinn durch Peter 
Frommelt konnten die Liechten
steiner nicht für sich verbuchen. 

Peter Frsirimett und Dominik Manier verpassten eine MedaIHe nur knapp. 

Malta zog als 3:0-Sieger ins End
spiel ein, Das FL-Duo musste so
mit gegen das Team aus Island, 
welches im zweiten Halbfinale Lu
xemburg unterlag, um Bronze 
kämpfen. Doch auch im «kleinen 

Endspiel» mussten sich Marxer und 
Frommelt deutlich geschlagen ge
ben. Die beiden Einzel gingen j e 
weils mit 3:0 Sätzen verloren, das 
Doppel entschieden die Isländer 
mit 3:1 für sich. 

Startschuss im 
Einzelbewerb 
A m  selben Tag w ie  die Entschei
dungen im Tischtennis-Teambe-
werb gingen bereits die ersten zwei 
Runden im Einzel Uber die Bühne. 
In der Gruppe A traf Dominik Mar
xer mit dem Isländer Gudmundur 
Stephensen und dem Zyprioten Ki-
ril Talavanov gleich auf zwei  äus
serst harte Brocken. 

Dementsprechend hatte Marxer 
gegen beide das Nachsehen und 
verlor jeweils mit 0:3. Einen Sieg 
aus seinen zwei Spielen konnte Pe
ter Frommelt in der Gruppe B ver
buchen. 

Mit dem Monegassen Florian 
Prosper hatte der Routinier über
haupt keine Probleme und behielt 
mit 3:0 die Oberhand. Anders ge-
staltete£| |h die Situation im Match 
gegen Jtlrlin^lo de Sousa. Gq|en 
den starken Luxemburger reichte e s  
für Frommelt lediglich zu einem 
Satzgewinn., (bo) 

Zwei Bronzene auf Sicher 
ANDORRA - Beide FL-Doppel 
konnten sich jeweils durch Siege 
gegen Andorra für das Halbfina
le qualifizieren. Da der dritte 
Platz nicht ausgespielt wird, ha
ben die Liechtensteiner Tennis-
Cracks zumindest zwei Bronzene 
schon sicher In der Tasche. 

• Wwrt Iribtto. Andorn 

Stephanie Vogt und Johanna Hem
merle fertigten das Andsrra-Duo 
Garcia/Palazon mit 6:0, 6:0 ab. Im 
Halbfinale warten nun die an Num
mer 2 gesetzten Lisa Camenzuli 
und Stephanie Pace aus Malta. 

Herren- und Damen-Doppel stehen im Halbfinale 
Das Herren-Duo Jirka Lokaj und 

Gian Carlo Besimo lieferte sich mit 
Paul Gerbaud und Jean-Baptiste 
Poux einen harten Kampf. Die An
dorraner gewannen den ersten Satz 
mit 6:4. Die Sätze zwei und drei gin
gen mit dem gleichen Resultat an Lo-
kaj/Besimo. «Das war bei den Herren 
ein hartes Stück Arbeit», sagte Coach 
Jösy Banzer, der sich über die beiden 
Halbfinal-Einzüge freute: «Das ist 
super, jetzt haben wir zumindest 
schon zwei Bronzemedaillen.» Die 
FL-Herren treffen im Halbfinale auf 
die Luxemburger Laurent Bram und 
Gilles Kremer (Nummer 2), die sich 
gegen Malta durchsetzten. 8laa Carte •askaa zeigte an der laHa «an JM 
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